
Jetzt wird gefeiert! – L’année en fête(s) !

Material:

–– Leere Käseschachtel 
–– Bastelkarton
–– �Verschiedenfarbiges  
Transparentpapier 

–– Schere
–– Klebstoff
–– Teelicht
–– Stock
–– Eisendraht

Eine Laterne basteln

–– �Aus dem Bastelkarton eine ovale Form zurechtschneiden 
und dabei die leere Käseschachtel als Schablone nutzen.

–– �Das Kartonpapier mit unterschiedlichen Formen anma-
len (Sterne, Mond, Sonne etc.) und diese anschließend 
ausschneiden.

–– �Die ausgeschnittenen Stellen mit dem bunten 
Transparentpapier bekleben.

–– �Das Kartonpapier anschließend als Boden am Rahmen der 
Käseschachtel befestigen. 

–– �Dann ein Teelicht mit Wachs oder Klebstoff auf dem  
Boden fixieren.

–– �Mithilfe des Eisendrahts einen Henkel formen und  
befestigen.

–– Den Henkel an den Stock anbringen.

Notizen :
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Traditionelle Lieder  
für den Martinsumzug 

Laterne, Laterne

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne!

Brenne auf mein Licht, brenne auf mein Licht,

nur meine liebe Laterne nicht.

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne!

Sperrt ihn ein den Wind, sperrt ihn ein den Wind.

Er soll warten, bis wir zuhause sind.

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne!

Bleibe hell mein Licht, bleibe hell mein Licht,

denn sonst strahlt meine liebe Laterne nicht.

Ich gehe mit meiner Laterne

Ich gehe mit meiner Laterne

Und meine Laterne mit mir.

Dort oben leuchten die Sterne

und unten leuchten wir.

Der Hahn der kräht, die Katz miaut,

Rabimmel, rabammel, rabumm.

Der Hahn der kräht, die Katz miaut,

Rabimmel, rabammel, rabumm.

Wie schön das klingt, wenn jeder singt!

Rabimmel, rabammel, rabumm.

Wie schön das klingt, wenn jeder singt!

Rabimmel, rabammel, rabumm.

Mein Licht ist aus, ich geh’ nach Haus.

Rabimmel, rabammel, rabumm. 

Mein Licht ist aus, ich geh’ nach Haus.

Rabimmel, rabammel, rabumm.
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1 	� Martins Vater war ein römischer Offizier.  
Mit 15 Jahren trat Martin ebenfalls die  
Soldatenlaufbahn an, weil…:

a)	� seine Eltern von ihm erwarteten, dass er  
Soldat wurde.

b)	� es zu dieser Zeit für Männer keine andere 
Berufswahl gab.

c)	� dem Gesetz nach zu damaliger Zeit alle  
Söhne von Berufssoldaten ebenfalls ihren 
Kriegsdienst leisten mussten. 

Quiz für Sankt Martin
2 	� Als der römische Kaiser hörte, dass Martin 

seinen Soldatenmantel zerrissen hatte,…:

a)	 wurde Martin mit Gold und Silber belohnt. 

b)	� wurde Martin zur Strafe für drei Tage gefan-
gen genommen, weil er des Kaisers Besitz 
beschädigt hatte.

c)	� bekam er einen neuen und viel wärmeren 
Mantel vom Kaiser geschenkt. 

3 	� Nachdem Martin seinen Mantel mit dem Bett-
ler geteilt hatte, träumte er, dass es Jesus 
war, dem er seine Mantelhälfte gegeben hatte. 
Danach…:

a)	 verschenkte er auch seinen restlichen Besitz.

b)	 trank er Wasser aus einer Heilquelle.

c)	 wurde Martin Mönch.

4	 Den Namen Sankt Martin erhielt der Bischof…:

a)	 um an seinen Geburtsort zu erinnern.

b)	� durch die Heiligsprechung für seine Taten und 
sein christlich geführtes Leben.

c)	� weil er sich als Mönch selbst diesen Namen 
gab. 34

Notizen :

34. Auflösung: 1C, 2B, 3C, 4B


